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Nasen-Piercing 
 

Sollten beim Nasen - Piercing irgendwelche Komplikationen bei der Heilung 

auftreten empfehlen wir Ihnen sich bei uns zu melden oder einen Arzt zu 

konsultieren ! 

 

Reinigen Sie immer die Hände gründlich bevor sie irgend eine Manipulation 

durchführen ! 
 

1.  Am Anfang der Ausheilzeit sollte öfter am Tage, 4 – 5 mal der Stichkanal mit einer  

Desinfektionslösung  ( z.B. Perfect care, Bepanthen Spray o.ä ) betupft oder besprüht 

werden. Das Piercing dazu nicht heraus nehmen. 

 

2. Die Wunde wird so desinfiziert und das austretende Sekret wird somit entfernt. 

 

3.  Nach  1 – 3  Tagen kann der definitive Schmuckstecker mit Feingefühl gegen den Erstling 

getauscht werden. Legen Sie den Schmuckstecker zuerst 10 min. in einen mit oben 

aufgeführter Desinfektionslösung gefüllten Teelöffel zur Desinfektion. 

 

4. Beachten Sie, dass während der Ausheilungszeit kein Make-up in den Piercing Kanal gerät. Die 

vollständige Ausheilung des Piercing braucht Geduld, dies kann 1 - 3 Monate dauern. 

 

5. Jeder, der ein Nasen-Piercing trägt, kann den ausgeheilten Zeitpunkt des Kanals selber 

feststellen: Wenn ein feines drehen des Nasen-Piercings kaum mehr spürbar ist und kein 

Sekret mehr austritt, ist der Piercing- Kanal ausgeheilt. 

 

6. Nun kann mit dem Variieren des Schmuckes begonnen werden. 

 

7. Zum Wechsel des Schmuckes einfach den Stecker  ziehen. Zum Einsetzen des neuen 

Schmuckes etwas Babyoel auf den Stecker geben. Danach wieder 1 – 2 Tage lang öfters mit 

oben genannten Desinfektionslösungen behandeln. 

 

8. Während der Ausheilungszeit ist es wenig sinnvoll, dauernd am Ring oder Stecker 

herumzufingern, da die Hände immer voller Bakterien sind. Durch solche Manipulationen 

kommt es sehr oft zu Entzündungen. 

 

9.  Auch beim ausgeheilten Piercing-Kanal wird sich immer wieder Talg ansammeln ( dies bedeutet 

keine Gefahr sondern ist eine natürliche Ablagerung ). Dieser Talg sollte öfters entfernt 

werden am besten mit einer oben genannten Desinfektionslösunge. Auch der Nasenstecker 

sollte ab und zu gereinigt werden. 




